








Anhang  zum Prüfauftrag Holzbauten

Aktuelle Förderungen des Landes NRW

Auszug zum experimentellen Wohnungsbau

https://www.mhkbg.nrw/sites/default/files/media/document/file/Oeffentliche_Wohnraumfoer

derung_des_Landes_Nordrhein-Westfalen2018-2022 Foerderjahr2020.pdf

Experimenteller Wohnungsbau

Im Rahmen des experimentellen Wohnungsbaus soll die Umsetzung innovativer Lö-

sungsansätze im Mietwohnungsbau sowie im selbst genutzten Wohneigentum gefördert 

und ausgewertet werden. Experimentell anerkannt werden können Wohnungsbauprojekte 

mit besonderen Qualitäten im städtebaulichen, architektonischen, ökologischen, 

technischen und sozialen Bereich. Die Handlungsschwerpunkte des experimentellen 

Wohnungsbaus konzentrieren sich auf besondere Wohnformen und 

-angebote im Alter (Gemeinschafts-/Mehrgenerationenprojekte und Gewährleistung von 

Versorgungssicherheit),

17 energetische Optimierungen (regenerative Energien, Passivhaus-/Plus-energiestan-

dard), sowie externe Beratung und Moderation gemeinschaftsorientierter Wohnprojekte 

(Genossenschafts-/Wohnprojektinitiativen und Baugruppen), Frauenhäuser, 

Wohngebäude  in Holzbauweise, besondere Grundriss-und Baukonzeptionen

Seit 2019 zählen auch bauliche Maßnahmen zur Verbesserung des Stadtklimas und zur 

Klimafolgeanpassung zum Förderkatalog, so zum Beispiel die nachträgliche Dach-und 

Fassadenbegrünung und die bauliche Sicherung eines Wohngebäudes vor 

Extremwetterereignissen und Hochwasser

Experimenteller Wohnungsbau

Experimentelle Wohnungsbauvorhaben werden im Rahmen des WoFP 2018 –2022 

gefördert durch Beratung in der Planungs-und Bauphase, die Zuteilung zusätzlicher 

Förderkontingente für ausgewählte Projekte, die Förderung von Begleitmaßnahmen, die 

für die Vorbereitung und Durchführung experimenteller Wohnungsbauprojekte erforderlich 

sind, die Gewährung einer Zuwendung für eine Projektberatung/-entwicklung an 

Genossenschaftsgründungs-/Wohnprojektinitiativen und Baugemeinschaften. 

Entsprechende Antragsunterlagen für Begleitung/Moderation sind mit einem formlosen 

Schreiben beim Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes

Nordrhein-Westfalen, Referat 406 „Experimenteller Wohnungsbau“, Jürgens-platz 1, 

40219 Düsseldorf, anzufordern.Für die Finanzierung der experimentellen Bauvorhaben 



werden Sonderkontingente bereitgestellt. Hierfür haben die Bewilligungsbehörden die 

benötigten Fördermittel unter Vorlage des geprüften Antrags beim Ministerium 

anzufordern. Dies gilt auch für die Bewilligungsbehörden, die über Globalbudgets gemäß

Nummer 4.2.11 verfügen



Aufhebung bisheriger Brandschutzgesetze gegenüber Holzbauten für öffentliche Gebäude

Landesbauordnung Nordrhein-Westfalen, tritt am 1. Januar 2019 in Kraft
BauO NRW § 26 (3): „Abweichend von Absatz 2 Satz 3 sind tragende oder aussteifende sowie 
raumabschließende Bauteile, die hoch feuerhemmend oder feuerbeständig sein müssen, aus 
brennbaren Baustoffen zulässig, wenn die geforderte Feuerwiderstandsdauer nachgewiesen wird 
und die Bauteile so hergestellt und eingebaut werden, dass Feuer und Rauch nicht über Grenzen von
Brand- oder Rauchabschnitten, insbesondere Geschosstrennungen, hinweg übertragen werden 
können. 
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